
Druckfehler und Berichtigungen
Zum Il, Exkurs:

Seite 63, Zeile 1 v. u.: Die Bemerkung über Senegaune wird besser ganz ge-
strichen. — S. 66, Z. 19 lies u statt u. — S. 68 Z. 3 lies „In“ statt „Zu“; Z. 7 samnau-
nische; Z. 8 libaner; Z. 10 Ausevius; Z. 12 Jud. — S. 69, Z. 3 v. u. sind s‘ und s zu ver-
tauschen. — S. 70, Z. 14 v. u. perticas. — S. 71, Z. 19 v. u. lacus. — S. 72. Z. 4 Pradöni.
—- S. 73, Z. 24 curtaschia; Z. 12 v. u. „stimmlos‘“ statt „ebenso“; Z. 5 v. u. fats'. —
S. 74, Z. 5 v. u. gyrus. — S. 75, Z. 3 „In“ statt „Zu“; Z. 15 puvlico. — S. 76, Z. 20
salvament. — $S. 79, Z. 1 v. u. Helanengo. — S. 80, Z. 1 Kaegi; Z. 2 Bull’scher; Z. 13
Barbarisca; Z. 14 Masso. — S. 81, Z. 12 v. u. Gadenz. — S. 82, Z. 19 Miniane; Z. 13
v, u. Nomen; Z. 9 v. u. „verschwindet bei den Eigennamen“. — S. 83, Z. 18 Vor-
ganges. — S. 84, Z. -(h)aris. — S. 86, Z. 8 v. u. „etwa“ statt „eher“. — S. 87, Z. 9
valeat, sit; Z. 12 Auslaut; Z. 9 v. u. „u,“ statt „und“; Z. 1 v. u. „jedoch für unsere
Urkunden nicht zu“. — S. 88, Z. 4 v. u. eines der beiden induidum ist zu streichen.
5. 89, Z. 14 lies „oben S. 87“ statt „oben Kap. 1“. — Das S. 87 und 89 berührte süd-
deutsch-rätische Problem wird bei der systematischen Behandlung der Ortsnamen
eingehender zu untersuchen sein. — S. 91, Z. 11 ist „S. 86“ zu streichen; Z. 13 lies
„S. 0. S. 86“. — S. 94, Z. 3 v. u. Urkunde. — S. 95, Z. 8 condonare de. — S. 9%, Z. 13
lies 87 statt 102; Z. 3 v. u. Urkunde. — S, 98, Z. 15 v. u. Crispio. — S. 99, Z. 21 v. u.
Praejectus. — S. 100, Z. 2 Campanus; Z. 18 Jogosus; Z. 19 v. u. Brancke; Z. 4 v. u.
Injenuus, injenuus. — Zu S. 99/100 ist jetzt die gediegene Arbeit von J. Jud, Zur Ge-
schichte der bündner-romanischen Kirchensprache, XLIX. Jahresbericht der Histo-
risch-Antiquarischen Gesellschaft von Graubünden 1919, S. 1—56, zu vergleichen. Be-
treffis Dominicus verweist Jud S. 33 wohl mit Recht auf die altchristliche (nicht durch
Heilige bedingte) Namenschicht. — S. 102, Z. 12 v. u. Daumerius; Z. 5 v. u. Vieli; Z. 1
vV. u. Sclavi. — S. 103, Z. 10 v. u. Ordinalzahl; Z. 7 v. u. Caviu, — S. 104, Z. 21 Pfitz;
Z. 20 v. u. „vielmehr zu Masso“. — S. 105, Z. 15: 94; Z. 18 v. u. Barlas-ch; Z. 16 v. u.
lies „o. S. 94 Anm. 2“. — S. 106, Z. 2 Gisimu; Z. 7 lies S. 79; Z. 11 Caviu; Z. 14 und 18
Suniu; Z. 20 Paspels; Z. 22 Saxu.

Zu den Regesten:
no 6 soll heißen: „Reichsteilung: Vonden drei Söhnen Karl d. Gr.

erhält Pippin Italien, Baiern...“ — no 9: im Absatz über die Art der
Fälschung entfällt der Satz: hergestellt von Kustos Odalrich. — no 19, Anm. 6, soll
statt Nüziders Schlins stehen, ebenso in Anm. 5 von no 45. — no 67 soll Tages-
datum Jänner 31 tragen. Anm. 3 soll beginnen: Escane — Eschen... desglei-
chen soll die Zeugenreihe Escane bringen. — no 86 soll Tagesdatum Mai 15
tragen. — no 89, Anm. 4, soll lauten: heute sind zwischen Damüls und
Laterns Alpen...—no 130 soll die 7. Zeile lauten: bisher dem König und
dessen Dienstleuten zur Verfügung stand, mit aller...in der
8. Zeile soll statt Kirche Domgeistlichkeit stehen. — no 138: 6. Zeile statt
Geburtstage soll Todestage (16. Okt) stehen. — no 142 soll Tagesdatum
Jänner 23 tragen. — no 143 ist eine Nachzeichnung des 10. Jh. —
no 145 in der Aufführung der Stückeist die 4. Zeile so zu fassen:

Gregor V. „m -— 2 Stücke:n 175, 176.
Im hierauf folgenden Texte, 3. Zeile, fällt der mit „Die Papstbullen“ beginnende Satz
und alle folgenden weg, bis zu jenem, der beginnt: „Als Quellen ...‘“; statt dessen ist


